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1. Pokalrunde   06.08. DI     SpVgg Laatzen            -    Germania Grasdorf      19:00 0:5
1. Spieltag        10.08. SA   TSV Barsinghausen    -    Germania Grasdorf      16:00 1:4
2. Spieltag        18.08. SO   Germania Grasdorf     -    TSV Stelingen             15:00  : 
2. Pokalrunde   20.08. DI     SG 05 Ronnenberg     -    Germania Grasdorf      18:30  : 
3. Spieltag        25.08. SO   TSV Krähenwinkel-K.  -    Germania Grasdorf      15:00  : 
4. Spieltag        01.09. SO   Germania Grasdorf      -    Wehrstedt 65                15:00  : 
5. Spieltag        08.09. SO   SV 07 Linden              -    Germania Grasdorf      15:00  : 
6. Spieltag        15.09. SO   Germania Grasdorf     -    TuS Garbsen               15:00  : 
7. Spieltag        22.09. SO   FC Stadthagen            -    Germania Grasdorf      15:00  : 
8. Spieltag        29.09. SO   Germania Grasdorf     -    SC Twistringen            15:00  : 
9. Spieltag        06.10. SO   TSV Haimar-Dolgen    -    Germania Grasdorf      15:00  : 
10. Spieltag      13.10. SO   Germania Grasdorf     -    Halvestorf/Her.             15:00  : 
11. Spieltag      20.10. SO   ASC Nienburg             -    Germania Grasdorf      15:00  : 
12. Spieltag      27.10. SO   Germania Grasdorf     -    BW Neuhof                  15:00  : 
13. Spieltag      03.11. SO   SF Ricklingen              -    Germania Grasdorf      14:00  : 
14. Spieltag      10.11. SO   Germania Grasdorf     -    TSV Havelse               14:00  : 
15. Spieltag      17.11. SO   Heeßeler SV               -    Germania Grasdorf      14:00  : 
16. Spieltag      24.11. SO   Germania Grasdorf     -    spielfrei                             
17. Spieltag      01.12. SO   Germania Grasdorf     -    Barnstorfer SV             14:00  : 
18. Spieltag      08.12. SO   Germania Grasdorf     -    TSV Barsinghausen    14:00  : 
19. Spieltag      02.02. SO   TSV Stelingen             -    Germania Grasdorf      15:00  : 
20. Spieltag      09.02. SO   Germania Grasdorf     -    TSV Krähenwinkel-K.  15:00  : 
21. Spieltag      16.02. SO   Wehrstedt 65              -    Germania Grasdorf      15:00  : 
22. Spieltag      23.02. SO   Germania Grasdorf     -    SV 07 Linden               15:00  : 
23. Spieltag      02.03. SO   TuS Garbsen              -    Germania Grasdorf      15:00  : 
24. Spieltag      09.03. SO   Germania Grasdorf     -    FC Stadthagen            15:00  : 
25. Spieltag      15.03. SA   SC Twistringen            -    Germania Grasdorf      16:00  : 
26. Spieltag      23.03. SO   Germania Grasdorf     -    TSV Haimar-Dolgen    15:00  : 
27. Spieltag      30.03. SO   Halvestorf/Her.            -    Germania Grasdorf      15:00  : 
28. Spieltag      06.04. SO   Germania Grasdorf     -    ASC Nienburg             15:00  : 
29. Spieltag      13.04. SO   BW Neuhof                 -    Germania Grasdorf      15:00  : 
30. Spieltag      04.05. SO   Germania Grasdorf     -    SF Ricklingen              15:00  : 
31. Spieltag      11.05. SO   TSV Havelse               -    Germania Grasdorf      15:00  : 
32. Spieltag      18.05. SO   Germania Grasdorf     -    Heeßeler SV                15:00  : 
33. Spieltag      25.05. SO   Germania Grasdorf     -    spielfrei                             
34. Spieltag      01.06. SO   Barnstorfer SV            -    Germania Grasdorf      15:00  : 

Der Spielplan in der Saison 2002 / 2003 Grußwort

Zum Auftakt der neuen Saison begrüßen wir den TSV Stelingen ganz herzlich im Sportpark Ohestraße. 
Unser Gegner hat mit der Heimniederlage gegen Heeßel einen klassischen Fehlstart hingelegt. Personell hat es 
beim TSV Stelingen einen immensen Umbruch gegeben. „Bei uns hat sich viel getan. Wir fangen bei null an“, 
so Spielertrainer Oliver Kauna. Damit für die im Vorjahr in der Defensive offenbar gewordenen Defizite 
(88 Gegentore) nicht wieder so sehr auf die Offensivabteilung (80 Treffer) gebaut werden muss, hat man 
sich gezielt verstärkt. Trotzdem: Zehn Abgänge, etwa ein Dutzend neue Spieler - Stelingens Trainer macht 
kein Hehl draus, dass der TSV womöglich vor seiner schwersten Saison in der Landesliga steht, die Kauna 
zudem als „bärenstark“ bezeichnet.

In der Tat: Die Landesliga ist so attraktiv wie noch nie seit ihrem Bestehen. Unsere Gegner sind ehemalige 
Zweit- und Drittligisten wie Havelse und Ricklingen, ambitionierte Vereine (Linden, Nienburg, Wehrstedt, 
Halvestorf, Stadthagen) und auch aufstrebende Vereine wie der aktuelle Tabellenführer Heeßeler SV, der erstmals 
in seiner Vereinsgeschichte der höchsten Spielklasse des Bezirks angehört. Stimmungsvolle Landkreisderbys 
mit imposanten Zuschauerkulissen versprechen die Begegnungen mit Garbsen, Haimar-Dolgen, Krähenwinkel, 
Barsinghausen und heute schon mit Stelingen. 

Ergänzt werden die attraktiven Gegner durch das Programm unserer A-Junioren. So wird u. a. zu Gast sein 
im Sportpark Ohestraße der Nachwuchs des ehemaligen Deutschen Meisters Eintracht Braunschweig und 
das Team von SV Meppen. Durch das umfangreiche Spielprogramm mit Fahrten nach Göttingen, Emden, 
Aurich oder Lüneburg kommen erhebliche Ausgaben auf das Team von Trainer Waldemar Krause zu. Manager 
Wolfgang Busche ist immer ansprechbar, falls Sie das Programm der A-Junioren durch eine Sach- oder 
Geldspende fördern wollen.

Die Germanen erinnern sich gern an die letzte Saison. Beide Begegnungen gegen Stelingen waren äußerst 
interessant und gehörten sicherlich zu den besseren Partien der letzten Saison. Und mit den beiden Siegen hat 
die Germania letztlich den Grundstock für den Klassenerhalt gelegt. Die Germanen haben in Barsinghausen 
überzeugt. Günter Weis hat es schnell geschafft, die Neuzugänge in den Kader zu integrieren. Durch den Erfolg ist 
eine wichtige Voraussetzung für eine interessante Partie am heutigen Tag erfüllt.

Zur  Tabellensituation: Von den Aufsteigern hat nur Heeßel sein Auftaktspiel gewonnen. Sowohl Stadthagen 
als auch Barsinghausen haben ihre Heimspiele verloren und treffen heute in Barnstorf (Spielausfall) und in 
Nienburg (hat überraschend in Garbsen verloren) auf Gegner, die ebenfalls noch keinen Punkt aufweisen. 
Brisant sind die Partien Ricklingen gegen Linden (Aufeinandertreffen ehemaliger Niedersachsenligisten, die 
beide durch Spielausfälle noch ohne Punkt sind) und Halvestorf gegen Twistringen (zwei Sieger des ersten 
Spieltages). Der heutige Spieltag:

Das Spiel wird geleitet von Schiedsrichter Andreas Kriks mit seinen Assistenten Meyer und Krafft von 
Preußen Hameln.

Wir begrüßen unsere Gäste ganz herzlich im Sportpark Ohestraße und wünschen viel Spaß beim heutigen 
Fußballspiel. Wir würden uns freuen, Sie zum nächsten Punktspiel am 1. September gegen Wehrstedt 65 
wiederzusehen.

Barnstorfer SV                                               -         TSV Barsinghausen
Heeßeler SV                                                  -         TSV Krähenwinkel-Kaltenweide
TSV Havelse                                                  -         Wehrstedt 65
SF Ricklingen                                                 -         SV Linden 07
BW Neuhof                                                     -         TuS Garbsen
ASC Nienburg                                                -         FC Stadthagen
SSV Halvestorf-Herkendorf                            -         SC Twistringen
SV Germania Grasdorf                                   -         TSV Stelingen
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Sport TV mit dem kleinen Sport 
aus Ihrer Nachbarschaft

Jeden Mittwoch live von 19:00 bis 20:00 Uhr

Wiederholung
mittwochs von 21:05 bis 22:05 Uhr
sonntags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Zu empfangen im Kabelnetz der Region Hannover
Sonderkanal 11 (Euronews) - Offener Kanal Hannover

www.steilpass.de

Tischtennis: Neue Regel

Tischtennis: Neue Regel soll für mehr Durchblick sorgen 
Hildesheim (rik). Für Tischtennislaien war diese Szene kaum nachvollziehbar: Zwei Spieler, die täglich 
mehrere Stunden trainieren, stehen sich an der Platte gegenüber - und einer von beiden scheitert bereits 
daran, den Ball nach dem Aufschlag seines Gegners im Spiel zu halten. Der Grund dafür war nur von 
Experten auszumachen, denn ein verdeckt gespielter Aufschlag lässt dem Kontrahenten keine Möglichkeit 
zu sehen, welche Art von Effet dem Ball mit auf dem Weg gegeben wurde. Szenen, in denen das Zelluloid 
meterweit am Tisch vorbeisegelt, waren keine Seltenheit. Eine neue Aufschlagregel, die zur Saison 2002/2003 
Gültigkeit besitzen wird, soll dafür sorgen, dass solche Szenen in den Sporthallen nur noch Seltenheitswert 
besitzen. Der Ball muss beim Aufschlag künftig für den Gegner sichtbar gespielt werden. 

Hier der genaue Wortlaut der neuen Regel 2.6.4, die für alle Tischtennisspieler gilt: „Der Ball muss sich 
vom Beginn des Aufschlages bis er geschlagen wird oberhalb der Ebene der Spielfeldhälfte und hinter der 
Grundlinie des Aufschlägers befi nden und darf durch keinen Körper- und Kleidungsteil des Aufschlägers oder 
eines Doppelpartners für den Rückschläger verdeckt werden. Der Aufschläger sollte sich einen dreieckigen 
Bereich vorstellen, der durch den Ball und die beiden Netzpfosten gebildet wird, und diesen Bereich nach 
oben bis Kopfhöhe ausdehnen. Er muss dann darauf achten, dass kein Teil seines Körpers oder seiner 
Kleidung in diesen Raum hineinragt (oder darin verbleibt), nachdem er den Ball beim Aufschlag hochwirft. 
Dadurch wird gewährleistet, dass der Bereich zwischen Ball und Rückschläger frei von irgendwelchen 
Hindernissen ist, die dem Rückschläger die Sicht verdecken könnten. Auf diese einfache Weise wird 
sichergestellt, dass der Aufschlag den Erfordernissen der Regel entspricht.“ 

(c) Archiv Hildesheimer Allgemeine Zeitung 
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An den 
Fußballförderverein Grasdorf e. V.
Karl-Peter Hellemann
Ohestraße 3

30880 Laatzen

Beitrittserklärung

Hiermit erkläre ich meinen Betritt zum Fußballförderverein Grasdorf e. V., erkenne 
die Vereinssatzung an und verpfl ichte mich zur regelmäßigen Beitragszahlung.

Die Mitgliederversammlung erfolgt mit Hilfe der EDV. Die Daten der Mitglieder werden 
zu diesem Zweck unter Beachtung der Bestimmungen des Bundesdatenschutzge-
setzes gespeichert.

Ich ermächtige den Verein widerruflich, die von mir zu zahlenden Beiträge 
vierteljährlich von meinem Konto einzuziehen.

Zusätzlich zum satzungsgemäßen Beitrag von derzeit € 3,00 will ich einen 
freiwilligen Beitrag von monatlich € _______,___ zahlen. Über diesen Betrag 
erhalte ich eine Spendenbescheinigung.

Name

Straße

Geburtstag

Kto.-Nr.

.

Datum

Vorname

Postleitzahl, Ort

Telefon

Bankleitzahl

.

Unterschrift

Institut

Beitrittserklärung Unser heutiger Gegner - TSV Stelingen

Trainer                               Oliver Kauna (wie bisher)

Neuzugänge                      Nils Domdey (Kleeblatt Stöcken), 
                                           Sören Albrecht (TuS Marathon A.Junioren), 
                                           Buhan Demiray (eigene 2. Herren), 
                                           Frank Damitz (HSC Hannover), 
                                           Stavros Stefanou (TSV Havelse), 
                                           Marco Hildebrandt (STK Eilvese), 
                                           Andreas Gregulec (TSV Luthe), 
                                           Ünsal Sahin (Eintracht Hiddestorf), 
                                           Ken Schmidtmeier (eigene A-Junioren), 
                                           Adam Koslowski (TuS Gümmer), 
                                           Matthias Drodz (TSV Berenbostel), 
                                           Adem Demir (TuS Marathon)

Abgänge                            Paul Döring, Björn Peter, 
                                           Fatih Ulucay (alle TuS Garbsen), Marco Stetzkowski, 
                                           Michael Ostrowski, Stefan Bönig (alle 1. FC Wunstorf), 
                                           Nils Noltemeier (SV Arminia Hannover), 
                                           Thomas Krüger (SC Langenhagen), 
                                           Sven Meier (TSV Havelse), Dennis Reimann (hört auf) 

Tor                                      Kevin Feldmann, Ken Schmidtmeiers

Abwehr                              Holger Butzmann, Marc Kauna, Frank Damitz,
                                           Ünsal Sahin, Adam Koslowski, Andreas Gregulec

Mittelfeld und Sturm        Phillip Bartsch, Markus Bohne, Oliver Kauna,
                                           Lukas Walnik, Jens Giesemann, Recep Kökpinar,
                                           Matthias Drozdz, Adem Demir, Nils Domdey,
                                           Sören Albrecht, Buhan Demiray, Stavros Stefanou,
                                           Marco Hildebrandt

Saisonziel                          gesichertes Mittelfeld

Favoriten                           ASC Nienburg, TSV Havelse, SF Ricklingen
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Kader, Einsätze, Tore und Karten 2002 / 2003

                                                                  Punktspiele                   Strafen               Pokal

Name                                            Jahr-        spielt bei        Ein-      Tore     gelb    gelb-      rot        Ein-     Tore
                                                  gang       Germania      sätze                               rot                   sätze
                                                                        seit

Torhüter                                                                                                               

Brand, Stephan           1977      2001                                                              

Abwehr                                                                                                                

Bachmann, Frank        1980      1988                                                        

Hellemann,Steffen       1981      1987                           

Klaus, Philip                 1983      2001

Ludkiewicz, Dawid       1983      2001                            

Lux, Dennis                  1977      2002                                                        

Sauermann, Harald     1980      2002

Schwarz, Jan               1981      1991                                                                 

Mittelfeld                                                                                                            

Aue, Robert                  1982      2002

Falkner, Dirk                 1975      1991                                                               

Förster, Nils                  1982      1996                                                        

Göldner, Dirk                1969      2000                            

Keil, Henning               1983      1990                                                        

Meier,Sven                   1979      2002                                                          

Schuberkis,Volker        1983      2002           

Schweigmann,Gerrit    1970      2000                                                        

Vieselmeier,Henk         1979      2001

Zimmermann, Walter   1975      1995          

Sturm

Dakhlaoui, Devid         1980      1999

Rose,Sebastian           1983      1999          

Soltani, Adib                 1982      1997        

Wein, Michael               1968      2000        
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Heim- und Auswärtstabelle
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Sprüche des Monats

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen ....

bei uns selbstverständlich! 

Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch“ ©
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Die Landesliga in der Saison 2002 / 2003

10. „Ich war total fertig, mir war den ganzen Tag schlecht und ich hatte Kopfschmerzen. 
 Ich war so nervös, dass ich mich kurz vor dem Rennen noch aus der Halle stehlen 
 wollte.“ (Schwimmerin Franziska van Almsick auf die Frage nach ihrem Zustand 
 vor dem Weltrekord-Rennen über 200 Meter Freistil)

9. „Wir wünschen Jan Ullrich alles Gute.“ (Schlusssatz der adidas-Presseerklärung 
 mit der sofortigen Kündigung des langjährigen Werbevertrages)

8. „Wir sind gespannt, ob er Norderney fi ndet - beim Suchen helfen werden wir 
 ihm nicht.“  (Werder Bremens Mediendirektor Tino Polster über die verspätete 
 Rückkehr des brasilianischen Stürmers Ailton, der noch nicht im Trainingslager 
 auf Norderney eingetroffen war)

7. „Man hat Ailton schon in Bremen gesehen, aber er hat offenbar noch keinen 
 Weg gefunden, das Meer zu überwinden.“ (Werder Bremens Mediendirektor 
 Tino Polster zum gleichen Thema) 

6. „Ich spreche heute auch im Namen von Edmund Stoiber, damit es mit den Reden 
 nicht zu lange wird. Das wird aber das einzige Mal sein, dass ich auch in seinem 
 Namen rede.“ (Bundeskanzler Gerhard Schröder beim Festbankett der deutschen 
 Nationalmannschaft nach dem WM-Finale in Yokohama)

5. „Die Münchner können froh sein, mal was anderes als Fußball zu sehen.“ 
 (Weitspringerin Heike Drechsler über den Reiz der Leichtathletik-EM im 
 Olympiastadion)

4. „Ich bin froh, dass ich bei Bayern geblieben bin. Da brauche ich mir am 
 Monatsende keine Gedanken machen, sondern muss nur ein paar Tore schießen.“ 
 (Bayern Münchens Torjäger Giovane Elber zur angespannten fi nanziellen Lage 
 in Spanien und Italien)

3. „Armstrong hat die Etappe gewonnen, da habe ich keine Chance mehr auf 
 Gelb.“ (Bayern-Manager Uli Hoeneß über die Gründe seines Ausstiegs vor dem 
 Tour-Gipfel Mont Ventoux)

2. „Wenn Tim Henman Wimbledon gewinnt, werde ich in einem von Sue Barkers 
 alten Tenniskleidchen in der BBC auftreten.“ (Australiens früherer Wimbledonsieger 
 und diesjähriger BBC-Gastkommentator Pat Cash über die Chancen von 
 Britanniens Tennis-Helden bei den All England Championships)

Top „Beim nächsten Mal nehme ich einen Fünf-Liter-Kanister mit.“  (BMW-Williams-
 Pilot Ralf Schumacher, nachdem in Silverstone erneut seine Tankanlage nicht 
 funktioniert hatte)

Quelle: aragvid-sid 08/02
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Germania Grasdorf - 1. Herren - Saison 2002/2003Happy End für TSV Lahmstedt

Happy End für den TSV Lamstedt: Bezirksliga West wird doch aufgestockt 

Der Kampf des TSV Lamstedt, in der „Nachspielzeit“ den Klassenerhalt in der Bezirksliga West 
Lüneburg doch noch zu sichern, hat in letzter Minute geklappt. Obwohl der Bezirksspielausschuss 
Lüneburg vor einigen Tagen entschieden hatte, die Bezirksliga West nicht von 15 auf 16 Mannschaften 
aufzustocken, ließ das NFV-Präsidium jetzt Gnade vor Recht ergehen. Und schloss sich damit 
der Meinung  des Obersten Verbandssportgerichtes an. Weil es sich um einen „Härtefall“ handelt, 
haben sich beide Gremien dafür ausgesprochen, den TSV Lamstedt nicht absteigen zu lassen. Der 
Bezirkvorstand Lüneburg traf heute ebenfalls diese Entscheidung zu Gunsten der Lamstedter.

Die Vorgeschichte: Da sichert sich der TSV Lamstedt im letzten Spiel der Saison 2001/2002 in 
der Lüneburger Bezirksliga West den Klassenerhalt, feiert ihn überschwenglich und erhält einige 
Wochen später die bittere Nachricht, doch absteigen zu müssen. Der Grund: Ligakonkurrent 
SV Vorwärts Hülsen hatte am 10. März im Spiel gegen den TSV Bassen einen brasilianischen 
Fußballer unberechtigterweise eingesetzt. Erst am 26. Juni kam es zur Verhandlung vor dem 
Verbandssportgericht in Barsinghausen. Das Ergebnis: Der 3:1-Sieg von SV Vorwärts Hülsen 
wurde annulliert und das Spiel für den TSV Bassen gewertet. Das Pikante dabei: Erst durch die 
drei Punkte am grünen Tisch retteten sich die Bassener. Die Lamstedter konnten sich nicht wehren 
und mussten die Bezirksliga verlassen.

Darauf hin ging der TSV Lamstedt jetzt in die Berufung. Das Oberste Verbandssportgericht (OVG) 
rollte in der vergangenen Woche in Barsinghausen das Verfahren noch mal auf. Aber auch das 
OVG kam zu keinen neuen Erkenntnissen: Der SV Vorwärts Hülsen habe eine Erstausstellung eines 
Passes für den brasilianischen Fußballer nicht beantragen dürfen. Vielmehr hätte zunächst eine 
Anfrage beim DFB erfolgen müssen, ob der Spieler in Brasilien bei einem Verein registriert gewesen 
sei. Diese Anfrage ergab im Nachhinein, dass der Fußballer entgegen seiner eigenen Aussage 
gegenüber Vorwärts Hülsen als Profi spieler bei einem brasilianischen Verein gemeldet war. Sieben 
Tage nach dem Spiel widerrief die Pass-Stelle des NFV folgerichtig die erteilte Spielerlaubnis.

Erst nachdem der DFB grünes Licht gab, erhielt der SV Vorwärts Hülsen mit Datum 9. April die 
Freigabe für den Brasilianer. Dem Verein wurde sowohl vom Verbandssportgericht als auch vom 
Obersten Verbandssportgericht fahrlässiges Verhalten vorgeworfen. Danach musste das Spiel zum 
Leidwesen des TSV Lamstedt für den TSV Bassen gewertet werden. Die Bassener haben aber erst 
am 4. Juni Einspruch eingelegt, obwohl sie bereits im April davon wussten.

So feierten die Spieler des TSV Lamstedt schließlich ihren Klassenerhalt. Zu früh, wie sich später 
herausstellte. Denn die Bassener hatten die Drei-Monats-Frist (10. März bis 10. Juni) gerade noch 
eingehalten. Nur in diesem Zeitraum hätte nachträglich die Spielwertung umgewandelt werden 
können. Der Vorsitzender des OVG, Winfried Hanschke (Burgdorf), sprach in der Verhandlung 
von einem ungewöhnlichen Verfahren. Da  sich der TSV Lamstedt keine Hoffnungen auf eine 
erfolgreiche Berufung machen konnte, zog er sie schließlich zurück. Danach sprach das Sportgericht 
die Empfehlung an den Bezirksspielausschuss Lüneburg aus, die Bezirksliga West in der 
Saison 2002/2003 von 15 auf 16 Mannschaften aufzustocken, damit die Lahstedter doch nicht 
absteigen müssen.

Aber der Bezirksspielausschuss Lüneburg war offenbar mehrheitlich anderer Meinung. Dass 
es dann doch noch zu einem Happy End für den TSV Lamstedt kam, ist dem Präsidium des 
Niedersächsischen Fußballverbandes und dem Bezirksvorstand Lüneburg zu verdanken. Beide 
Gremien widersprachen dem Spielausschuss und sorgten dafür, dass die Lamstedter auch weiterhin 
in der Bezirksliga spielen können. S
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- 11 -- 11 -

Pl            Verein                                      Sp        g        u         v            Tore           Diff.       Pkt.
 
1.   (0.)    Heeßeler SV                                 1           1         0           0               5:2                 3           3
2.   (0.)    SV Germania Grasdorf                1           1         0           0               4:1                 3           3
3.   (0.)    TuS Garbsen                                1           1         0           0               3:1                 2           3
4.   (0.)    SSV Halvestorf-Herkendorf        1           1         0           0               2:0                 2           3
5.   (0.)    SC Twistringen                            1           1         0           0               2:1                 1           3
      (0.)    TSV Havelse                                1           1         0           0               2:1                 1           3
7.   (0.)    Barnstorfer SV                             0           0         0           0               0:0                 0           0
      (0.)    BW Neuhof                                  0           0         0           0               0:0                 0           0
      (0.)    Wehrstedt 65                                0           0         0           0               0:0                 0           0
      (0.)    SF Ricklingen                              0           0         0           0               0:0                 0           0
      (0.)    SV Linden 07                               0           0           0           0              0:0                 0           0
12. (0.)    TSV Haimar-Dolgen                   1           0           0           1              1:2                -1          0
      (0.)    TSV Krähenwinkel-Kaltenw.     1           0           0           1              1:2                -1          0
14. (0.)    ASC Nienburg                             1           0           0           1              1:3                -2          0
15. (0.)    FC Stadthagen                              1           0           0           1              0:2                -2          0
16. (0.)    TSV Stelingen                              1           0           0           1              2:5                -3          0
17. (0.)    TSV Barsinghausen                     1           0           0           1              1:4                -3          0

Der heutige Spieltag:

Barnstorfer SV                                 -                      TSV Barsinghausen
Heeßeler SV                                    -                      TSV Krähenwinkel-Kaltenweide
TSV Havelse                                    -                      Wehrstedt 65
SF Ricklingen                                  -                      SV Linden 07
BW Neuhof                                      -                      TuS Garbsen
ASC Nienburg                                 -                      FC Stadthagen
SSV Halvestorf-Herkendorf            -                      SC Twistringen
SV Germania Grasdorf                    -                      TSV Stelingen

Tabellenservice

Der letzte Spieltag :

SC Twistringen                                -                      TSV Haimar-Dolgen                     2 : 1
TuS Garbsen                                    -                      ASC Nienburg                               3 : 1
TSV Barsinghausen                         -                      SV Germania Grasdorf                 1 : 4
FC Stadthagen                                 -                      SSV Halvestorf-Herkendorf          0 : 2
SV Linden 07                                   -                      BW Neuhof                                  ausg.
Wehrstedt 65                                    -                      SF Ricklingen                              ausg.
TSV Krähenwinkel-K.                    -                      TSV Havelse                                 1 : 2
TSV Stelingen                                 -                      Heeßeler SV                                  2 : 5


